
 

 

 

 

Arbeitsvertrag  
im Rahmen von „Slum-Changer“ 

 
Name des Schülers / der Schülerin: ______________________________________ Klasse: ________ 

 

wird im Rahmen  

der Schulveranstaltung “Slum-Changer” des Gymnasiums Siegburg Alleestraße  

tätig bei 
 

__________________________________________________________________ 

(Name des Unternehmens / Familienangehörigen / Freundes) 
 

__________________________________________________________________ 

(Anschrift) 

 

am _______________   von   __________Uhr    bis    ___________ Uhr. 
                       (Datum)   (Uhrzeit) 

 

Das “Arbeitsverhältnis” endet, ohne dass es einer “Kündigung” bedarf.  

Der/Die Schüler*in wird voraussichtlich mit folgenden Arbeiten/Tätigkeiten betraut: 

__________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________  

 

Für die Arbeit/Tätigkeit erhält er/sie einen Betrag von  ______________ EUR. 

                         _______________________________________ 

                                                           (Unterschrift des Arbeitgebers / Freundes etc.) 

 

_______________________________     _______________________________ 

          (Unterschrift des Schülers/der Schülerin)     (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
 

Die Arbeitsvereinbarung bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.  Sollte die Unterschrift des Arbeitgebers erst bei 
Antritt der Tätigkeit einzuholen sein, reicht die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. 
 

Die Information zum Jugendarbeitsschutzgesetz sind zur Kenntnis genommen. 
(https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/BJNR273000002.html)  
 

Mit den Spendeneinnahmen wird die Ayiera-Initiative im Korogocho Slum, Nairobi unterstützt. 
Spendenquittungen können nicht ausgestellt werden, da dem Geldbetrag eine Leistung gegenüber steht.  
 
 

 



 

 

 

 

Formular zur Bekanntgabe einer individuellen Aktion  
im Rahmen von „Slum-Changer“ 

 

Name des Schülers / der Schülerin: ______________________________________ Klasse: ________ 

 

beteiligt sich an einer individuellen Aktion im Rahmen der Schulveranstaltung  

“Slum-Changer” des Gymnasiums Siegburg Alleestraße und wird 

am ________________   von   ________  Uhr    bis  ________ Uhr tätig sein. 

                        (Datum)    (Uhrzeit) 

 

Ort der Aktion: ________________________________________________________ 

Art der Aktion:  _______________________________________________________ 

 

Sollte die Aktion am 7. oder 8.7. auf dem Siegburger Marktplatz stattfinden, gibt es 

folgende Zeitfenster zu beachten: 

(Wunschfenster bitte ankreuzen, wenn es egal ist freilassen, wenn beide Fenster genutzt werden sollen, beides ankreuzen). 

□ Schicht 1: Aufbau 9:45 Uhr, Verkauf / Aktion zwischen 10 und 13 Uhr  

□ Schicht 2: Verkauf / Aktion zwischen 13 und 16 Uhr, Abbau bis 16:15 Uhr 

Wird ein Tisch benötigt?  □ JA  □ NEIN 

 
Jeder, der Lebensmittel anbietet, benötigt vorab eine Hygieneunterweisung, die 

Lebensmittel müssen abgedeckt und hygienisch übergeben werden. 

 

________________________________         ______________________________ 

                     (Unterschrift des Schülers/der Schülerin)                                                       (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
 

 
Bei der Teilnahme an einer Sammelaktion außerhalb der Schule kann jene keine Aufsicht stellen, 

diese liegt bei den Erziehungsberechtigten. 



 

 

Slum-Changer: Unser Engagement für Korogocho 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
 

in diesem Jahr findet am 7. und 8. Juli unser "Slum-Changer"-Projekt statt, mit 

dem wir Spenden für die Ayiera-Initiative in Kenia einnehmen möchten. Mit 

diesem Geld unterstützen wir auf vielfältige Weise die Bildung und Gesundheit 

von Slumkindern in Nairobi.  
 

Gründer der Stiftung ist Hamilton Ayiera Nyanga. Als Spieler der 

kenianischen Fußball-Mannschaft hatte er 2006 am „Homeless World-Cup“ 

teilgenommen und ein Preisgeld von 1000 US-$ erhalten. Ein kleines 

Vermögen! Zurück in seinem Slum Korogocho in Nairobi nahm er sich vor, 

Kindern zu helfen, die - wie er früher selbst - auf einer der nahen Müllhalden 

Verwertbares oder Essen sammelten. Damit war der Grundstein für die Ayiera-

Initiative gelegt. 
 

Wir freuen uns besonders, dass Brian Onyango, Mitarbeiter und einst selbst 

geförderter Jugendlicher der Initiative, und Telvin Otieno Ochieng und Marion 

Anyango, derzeit Stipendiaten, in diesem Jahr rund um den "Tag für 

Korogocho" bei uns zu Gast sein werden. Unser Engagement werden sie 

sicherlich aufmerksam begleiten, um später den Kindern und Jugendlichen der 

Initiative von uns zu erzählen. Daraus soll ein Austausch erwachsen, der beide 

Seiten näher zusammenbringt. 
 

Unsere tatkräftige Unterstützung garantiert seit 2017 Kindern mithilfe von 

Stipendien den Schulbesuch. Auf uns zählen auch die German Doctors, die mit 

unserer Unterstützung medizinische Reihenuntersuchungen im Slum 

durchführen.   
 

Jedes Jahr überweisen wir weit mehr als 10.000 Euro. Es wäre fantastisch, wenn 

wir auch in diesem Jahr unsere Möglichkeiten nutzten, um möglichst vielen 

Slumkindern den Weg in eine bessere Zukunft zu ebnen. Lasst uns zu "Slum-

Changern" werden, wie sich die Mitarbeiter der Initiative vor Ort auch selbst 

bezeichnen. Macht mit, seid kreativ, verändert die Welt! 

 

Herzliche Grüße 

Ralf Menge, Ellen Rauscher und Anke Braun 



 

 

 

Du weißt nicht, was Du tun könntest? Hier ein paar Anregungen: 
 

 Verkauf von Kuchen, Waffeln, Muffins auf dem Marktplatz/ vor Supermärkten/ in 

Firmen 

 Verkauf von DIY Sachen (z.B. Kräutersalz, Lavendelzucker, Badesalz, Windlichter, 

Kerzen mit getrockneten Blüten beklebt, Postkarten (diese könnte man nach 

Rücksprache auch in Geschäften auslegen mit einer Spendenbox) 

 Bücher- und Spieleflohmarkt (auch das könnte man an verschiedenen Orten machen) 

 Verkauf von Backmischungen, "Fertiggerichten"  

 Verkauf von Pflanzenablegern, Samentütchen, Mini-Sträußchen 

 Verkauf von selbstgenähten, gebastelten Dingen (Kissen, Schlüsselanhänger, 

Klammertiere, Briefbeschwerer...) 

 Verkauf von Wunder-/Sommertüten mit Dingen für den Urlaub 

 Verkauf von Eine-Welt-Laden-Produkten 
 

 Live-Musik  

 Aufführen kleiner Sketche/ Kunststücke/ Theaterstücke auf dem Marktplatz 

 Schuhe putzen auf dem Marktplatz/ vor Supermärkten 

 Spiele-Aktion (z.B. Schach mit dem großen Schachspiel im SLZ, Dosen werfen 

 Foto-Aktion mit Requisiten 

 Luftballon-Tiere 
 

 Pfandsammelaktion in der Nachbarschaft 

 Hunde Gassi führen (erst ab 14 Jahren erlaubt), Babysitten 

 Gartenarbeiten, Rasen mähen, Unkraut jäten, Fugen reinigen... 

 Einkaufshilfe 

 Büroarbeiten / Schredder-Service 

 Autoreinigung 

 Sponsoren-Lauf, -Tauchen, -Müllsammeln... 

Seid kreativ! Euch fällt bestimmt noch viel mehr ein?! 

 

 

Abgabe des Formulars bitte ausgefüllt bis zum  

 

gebündelt über die Klassenleitung an Anke Braun.         DANKE!!! 

27.6. 

(Voraussetzung: Hygieneunterweisung ist vorab erfolgt.)




